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Aus dem Rathaus

Gemeindeverwaltung nach wie vor geschlossen

Die Gemeindeverwaltung bleibt nach wie vor geschlossen, 
um die Ansteckungsgefahr für die Mitarbeiter/-innen  des 
Rathauses und für alle Bürgerinnen und Bürger zu redu-
zieren; die Mitarbeiter sind jedoch für Angelegenheiten, 
die nicht online erledigt werden können, nach vorheriger 
Terminabsprache für Sie da. 
Sie sind zu den üblichen Öffnungszeiten telefonisch unter  
 08039/9056-0 für Sie erreichbar: 

Mo - Fr  8:00  - 12:00 Uhr
Di 8:00  - 12:00 Uhr und 14:00  - 16:00 Uhr
Mi geschlossen
Do 8:00  - 12:00 Uhr und 14:00  - 18:00 Uhr
Fr 8:00  - 12:00 Uhr (nur telefonisch erreichbar)

Es wird darauf hingewiesen, dass einige Angelegenheiten 
über das Bürgerservice-Portal beantragt und bezahlt wer-
den können, ohne dass dafür eine persönliche Vorsprache 
im Rathaus notwendig ist. 

Stellenangebote

Die Gemeindeverwaltung sucht zur Beaufsichtigung der 
Schulkinder an der Grundschule Griesstätt eine Busauf-
sicht (m/w/d) in geringfügiger Beschäftigung. Die Bezah-
lung erfolgt nach Arbeitsanfall gemäß TVöD. Die Aufsicht 
ist während der Schultage täglich von 13.00 Uhr bis 13.30 
Uhr zu leisten. Ihre Bewerbungsunterlagen senden Sie bit-
te an die Gemeinde Griesstätt, Innstr. 4, 83556 Griesstätt 
oder per E-Mail an th.mader@griesstaett.de. Schwerbe-
hinderte Bewerber/innen werden bei in wesentlicher glei-
cher Eignung und Qualifizierung bevorzugt berücksichtigt. 
Für Auskünfte steht Ihnen Herr Bürgermeister Aßmus oder 
Herr Mader ( 08039/9056-13) gerne zur Verfügung.

Des Weiteren sind im Gemeindekindergarten Praktikan-
tenstellen für den Bundesfreiwilligendienst (m/w/d) 
für das Schuljahr 2021/2022 und eine Stelle für eine Rei-
nigungskraft frei. Näheres hierzu finden Sie auf Seite 15 
unter "Kindergarten".

Liebe Bürgerinnen und Bürger,

in Vertretung darf ich wieder ein 
paar Worte an Sie richten.

Mittlerweile befinden wir uns schon 
mitten im Frühling. Auch wenn mo-
mentan die Temperaturen noch 
nicht dazu einladen  - die Badesaison 
ist nicht mehr weit. 

Sicherlich haben Sie schon mitbe-
kommen, dass es am Kettenhamer 
Weiher im letzten Jahr einige Veränderungen gegeben hat. 
Unsere Badestelle, und ich nenne den Weiher bewusst so, 
muss an die neuen rechtlichen Vorschriften angepasst 
werden. Hier haben wir uns in letzter Zeit viele Gedanken 
gemacht, wie wir diese Einrichtung trotz der nun gelten-
den Vorgaben erhalten können.

Leider mussten wir in diesem Zuge bereits das Floß ent-
fernen und das Sprungbrett sperren. Nun bin ich froh da-
rüber, dass die Plattform künftig wenigstens noch für die 
Ausbildung der Wasserwacht sowie für die Abnahme der 
Schwimmabzeichen genutzt werden kann. Als Sprungein-
richtung muss es allerdings für die Öffentlichkeit gesperrt 
bleiben. Bitte haben Sie Verständnis für diese Maßnah-
men, zu denen wir von rechtlicher Seite her gezwungen 
wurden.

Derzeit wird die neue Badeordnung erstellt und in der 
nächsten Ausgabe des Gemeindeblattes vorgestellt. Dies 
hat zur Folge, dass einige neue Schilder und Hinweistafeln 
angebracht werden. Hier bitte ich Sie schon jetzt, die neu-
en Regeln einzuhalten und die Hinweise zu beachten. 

An dieser Stelle möchte ich mich bei der Wasserwacht für 
ihren ehrenamtlichen Dienst bedanken.

Obwohl ich dieses Mal nichts über das allgegenwärtige 
Thema „Pandemie“ schreiben wollte, so ist Corona doch 
allgegenwärtig. Im Bereich des Rathauses kommt es hier 
natürlich ebenfalls zu Einschränkungen. Nicht nur die Öff-
nungszeiten und Terminvergaben haben sich geändert, 

auch Abläufe und Verfahren dauern oft einige Zeit länger. 
Homeoffice, Quarantäneanordnungen und das Entfallen 
von Ortsterminen sind nur einige Punkte, die nicht nur 
unsere Verwaltung betreffen, sondern für alle öffentlichen 
Stellen gelten. Dies hat zur Folge, dass es ohne schuldhaf-
tes Verzögern halt manchmal etwas länger dauern kann. 
Auch hierzu bitte ich um Ihr Verständnis.

Das Wichtigste ist doch, dass wir alle gesund bleiben und 
hoffentlich unbeschadet durch diese schwierige Zeit kom-
men. In diesem Sinne: Bleiben Sie gesund!

Viele Grüße, Anton Strahlhuber

Entsorgung von Grüngut 

Die Ablagerung von Grüngut auf öffentlichen Flächen ist 
nicht erlaubt. 

Wilde Grüngut- oder Sperrmüll-Ablagerung ist eine Ord-
nungswidrigkeit, die mit Bußgeld geahndet wird (§27 Abs. 
1 Satz 1 i.V.m. § 61 Abs. 1 Satz 1 und §§ 13,17,19 Kreislauf-
wirtschafts- und Abfallgesetz).

Der Verursacher ist zudem verpflichtet, seine Abfälle auf 
seine Kosten ordnungsgemäß zu beseitigen oder entsor-
gen zu lassen (Art. 31 Satz 1 und 2 Bayerisches Abfallwirt-
schaftsgesetz).

Hier entsorgen Sie Ihre Gartenabfälle ordnungsgemäß:

• Wertstoffhof Griesstätt
Bussardstraße 20
83556 Griesstätt 
Kleinmengen bis 1 m³ pro Tag sind kostenfrei. 

• Landkreiskompostieranlage Aham
Aham 28, 83549 Eiselfing  
 08075/8484  

Größere Mengen Laub, Gras und Strauchschnitt können 
hier abgegeben werden. Dort werden Gartenabfälle ge-
häckselt und zu wertvollem Kompost verarbeitet. 

Für Mengen über 1 m³ werden Gebühren erhoben. 

Preise erfragen Sie bitte bei der Kompostieranlage.

ELEKTRO
Ametsbichler
Installation
Antennen und SAT-Anlagen
Elektrogeräte
Kundendienst
Radio, TV, Video, DVD
Ladenverkauf
ISDN-Telefonanlagen
Photovoltaikanlagen
Wärmepumpen

•
•
•
•
•
•
•
•
•

Inh. Jakob Ametsbichler

Kirchmaier Straße 17
83556 Griesstätt

Tel. 08039 / 55 33
Fax 08039 / 90 99 416

www.elektro-ametsbichler.de
e-mail: info@elektro-ametsbichler.de
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Parken am Kettenhamer Weiher

Aufgrund der anhaltenden Pandemie wird auch in diesem 
Jahr kein neuer Einheimischen-Parkausweis für den Ket-
tenhamer Weiher ausgestellt. Die Ausweise aus dem Jahr 
2019 und ggf. 2020 gelten weiterhin unverändert.

Selbstverständlich besteht die Möglichkeit, bei Zuzug bzw. 
Verlust einen Einheimischenparkausweis nach telefoni-
scher Rücksprache zu beantragen.

Für Rückfragen wenden Sie sich gerne an Frau Unger,  
08039/9056-31 oder s.unger@griesstaett.de.

Zur Ausstellung des kostenlosen Einheimischen-Parkaus-
weises bringen Sie bitte folgende Unterlagen mit:

• Ihren Personalausweis sowie

• den Fahrzeugschein des Fahrzeugs mit dem Sie am Ket-
tenhamer Weiher parken möchten.

Im Einheimischen-Parkausweis wird nur noch das Fahr-
zeugkennzeichen des Inhabers vermerkt. Name, Vorname 
und Anschrift werden aus Datenschutzgründen nur intern 
bei der Gemeinde hinterlegt. Der Einheimischen-Parkaus-
weis ist nur im Original gültig und nicht auf eine andere 
Person übertragbar.

• Motorisierte Zweiräder sind befreit und müssen keinen 
Parkschein ziehen.

• Aktive Mitglieder der Wasserwacht können gebührenfrei 
parken. Hierfür bitte den Wasserwacht-Mitgliederausweis 
gut sichtbar zwischen Armaturenbrett und Windschutz-
scheibe auslegen.

• Außerdem können Inhaber der Bayerischen Ehrenamts-
karte gebührenfrei parken. Hierfür muss die Ehrenamts-
karte gut sichtbar zwischen Armaturenbrett und Wind-
schutzscheibe ausgelegt werden. Infos zur Bayerischen 
Ehrenamtskarte finden Sie im Internet unter https://www.
lbe.bayern.de/engagementanerkennen/ehrenamtskarte/
index.php. 

Für einheimische Badegäste beträgt die Parkgebühr € 1,00 
pro Tag, für alle anderen Badegäste € 3,00 pro Tag.

Wir möchten noch darauf hinweisen, dass der Parkauto-
mat NICHT wechselt; halten Sie deshalb Kleingeld bereit.

Parkgebühren fallen in der Zeit von Mai bis Oktober jeweils 
von 10:00 bis 18:00 Uhr an.

Umfangreiche Bauarbeiten im Bereich Haid

Seit Mitte April finden für etwa sechs Wochen umfangrei-
che Bau- und Kanalarbeiten im gesamten Gebiet von Haid 
statt. 

Ortsansässige Bürgerinnen und Bürger werden gebeten, 
das Gebiet großräumig zu umfahren. Der Schulbusbetrieb 
Strahlhuber wird frühzeitig bekannt geben, wo die Schul-
kinder während der Bauarbeiten auf den Schulbus warten 
können. 

Für Rückfragen steht Ihnen Frau Unger im Ordnungsamt 
gerne telefonisch ( 08039/ 9056-31) zur Verfügung.

Kaltenecker Straße 9
83544 Albaching

Mobil: 0173/ 8608777
E-Mail: spenglerei-egger@gmx.de

Gemeindliche Internetseite neu gestaltet

Die Internetseite der Gemeinde präsentiert sich ab Anfang 
Mai in neuer, barrierearmer Aufmachung. Wie gewohnt 
finden Sie alles Wichtige und Interessante rund um un-
ser Leben in der Gemeinde. Im Rahmen des integrierten 
Bürgerservice-Portals haben Sie die Möglichkeit, Anträge 
an die Verwaltung der Gemeinde Griesstätt online zu er-
fassen und direkt an das Bürgerbüro zur weiteren Bear-
beitung weiterzuleiten. Mit dem „Mängelmelder“ können 
Sie entdeckte Schäden im Gemeindegebiet sofort und un-
abhängig von Öffnungszeiten an die Verwaltung melden. 

Im Bereich Wirtschaft/Gewerbe/Dienstleistung möchten 
wir die Informationen für Bürger und Besucher gerne noch 
ausbauen. 

Sie betreiben ein Gewerbe, sind im Bereich Direktvermark-
tung, Gesundheit oder Dienstleistung tätig? Sie sind in 
der Gewerbeliste unserer Homepage noch nicht gelistet? 
Dann melden Sie sich bei uns. Gerne nehmen wir kosten-
frei Ihre Daten mit Firmenlogo und Ihr Tätigkeitsfeld auf. 

Wenden Sie sich dazu bitte bis 15.05.2021 an Frau Lechner 
( 08039 9056-11, E-Mail: b.lechner@griesstaett.de). 

Gleiches gilt für den Bereich Tourismus/Beherbergung. Sie 
vermieten Zimmer oder Ferienwohnungen? Dann melden 
Sie sich bitte bei uns (Frau Lechner,  08039 9056-11, 
Mail: b.lechner@griesstaett.de) bis 15.05.2021. Diese für 
Gäste wichtigen Informationen sollten unbedingt auf un-
serer Homepage zu finden sein. 

Wir wünschen viel Spaß beim Stöbern im Internet unter 
www.griesstaett.de. 

Ihre Gemeindeverwaltung

KFZ-SLEIK

Rudolf Sleik
Alpenstraße 29
83556 Griesstätt

Mobil: 0172 / 8496087

Tel.: 08039/9088510       info@kfz-sleik.de
Fax: 08039/9085351       www.kfz-sleik.de

Öffnungszeiten:

Mo - Fr 08:00 - 12:00 Uhr
 13:00 - 18:00 Uhr
Sa nach Vereinbarung

Mo - Fr  08:00 - 12:30 Uhr
 13:30 - 18:00 Uhr
Sa nach Vereinbarung

Umtauschpflicht für Führerscheindokumente

Alle Führerscheindokumente (graue und rosa Papierfüh-
rerscheine und unbefristete EU-Kartenführerscheine), die 
vor dem 19.01.2013 ausgestellt wurden, sind in einen be-
fristeten EU-Kartenführerschein umzutauschen. Egal, ob 
es sich um einen grauen, rosa oder unbefristeten EU-Kar-
tenführerschein handelt, muss dieser in den kommenden 
Jahren umgetauscht werden. 

Um das Antragsaufkommen dabei möglichst gleichmäßig 
auf die Jahre bis 2033 zu verteilen, wurden verschiedene 
Umtauschfristen festgesetzt. Die Umtauschfristen sind ge-
staffelt nach Geburtsjahrgängen (gilt für den grauen/rosa 
Papierführerschein) und nach dem Ausstellungsdatum 
(gilt für den unbefristeten EU-Kartenführerschein). 

Wir möchten ausdrücklich darauf hinweisen, dass es hier 
nur um das Dokument „Führerschein“ geht. Die Fahrer-
laubnis, die mit diesem Dokument nachgewiesen wird, 
bleibt grundsätzlich unangetastet und wird nur an die EU-
Fahrerlaubnisklassen angepasst. Zum Umtausch müssen 
Sie persönlich, nach vorheriger Terminvereinbarung in der 
Führerscheinstelle im Landratsamt Rosenheim vorspre-
chen und folgende Unterlagen mitbringen: 

- aktueller Führerschein 

- aktuelles biometrischen Passbild 

- Personalausweis oder Reisepass 

Sofern Sie noch einen grauen oder rosa Papierführerschein 
besitzen und dieser nicht bei der derzeitig zuständigen 
Fahrerlaubnisbehörde ausgestellt worden ist, benötigen 
Sie zu den oben genannten Unterlagen noch zusätzlich 
eine sogenannte „Karteikartenabschrift“. Diese müssen Sie 
rechtzeitig bevor Sie den Antrag für den Umtausch stellen, 
bei der Fahrerlaubnisbehörde beantragen, die Ihren Füh-
rerschein ausgestellt hat. 

Folgende Umtauschfristen sind dabei einzuhalten: 

Grauer oder rosafarbener Führerschein:

Geburtsjahr des 
Führerscheininhabers

Tag, bis zu dem er 
umgetauscht sein muss

Vor 1953 19.01.2033
1953 – 1958 19.01.2022
1959 – 1964 19.01.2023
1965 – 1970 19.01.2024
1971 oder später 19.01.2025

Ausstellungsjahr 
der Karte

Tag, bis zu dem sie 
umgetauscht sein muss

1999 – 2001 19.01.2026
2002 – 2004 19.01.2027
2005 – 2007 19.01.2028
2008 19.01.2029
2009 19.01.2030
2010 19.01.2031
2011 19.01.2032
2012 – 18.01.2013 19.01.2033

Kartenführerschein:

Die Umtauschfristen sind dringend einzuhalten. Ein vorzei-
tiger Umtausch ist grundsätzlich nicht erforderlich.

WOHNGESUNDE 
LEBENSRÄUME.
ÖKO. LOGISCH.

Obermühle 2  I  83556 Griesstätt  I  Tel: 08038/220  I  www.lindauer-holzbau.de
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 0176 / 
45060354

50 Euro sind 
   Ihnen sicher!

Wir checken Ihre Versicherungen
Wir meinen, dass Sie bei einem 
Wechsel von mindestens drei  
Versicherungen – z. B. Ihrer Hausrat-, 
Haftpflicht- und Unfallversicherung – 
zur HUK-COBURG mindestens  
50 Euro im Jahr sparen.

Sollte die HUK-COBURG nicht  
günstiger sein, erhalten Sie einen 
50-Euro-Amazon.de-Gutschein –  
als Dankeschön, dass Sie verglichen 
haben.

Kommen Sie vorbei –  
wir freuen uns auf Sie!
Mehr Informationen und Teilnahme-
bedingungen finden Sie unter  
HUK.de/check

Vertrauensmann 
 Dr. Gunther Kann 

Öffnungszeiten finden Sie unter 
 HUK.de/vm/drgunther.kann

Bussardstr. 3 
83556 Griesstätt

drgunther.kann@HUKvm.de
Tel. 08039 908550

Danach hat jeder, der eine Baustelle betreibt (gilt auch für 
Heimwerker!) dafür zu sorgen, dass Geräusche verhindert 
werden, die nach dem Stand der Technik vermeidbar sind.

Außerdem sind Vorkehrungen zu treffen, um die Ausbrei-
tung unvermeidbarer Geräusche auf ein Mindestmaß zu 
beschränken.

Damit soll die Nachbarschaft vor erheblichen Belästigun-
gen geschützt werden. Um festzustellen, wann eine erheb-
liche Belästigung vorliegt, hat die Bundesregierung Grenz-
werte festgesetzt, die in Wohngebieten tagsüber bei 55 dB 
(A) und nachts bei 40 dB (A) liegen.

Nachtzeit nach dieser Vorschrift ist die Zeit von 20.00 Uhr 
bis 7.00 Uhr.

Behinderung und Gefährdung auf öffentlichen 
Verkehrsflächen durch private Anpflanzungen

Zurzeit wachsen wieder Hecken, Büsche und teilweise 
auch Äste von Bäumen in den Lichtraum der Gehwege und 
Straßen hinein und behindern dadurch die Sicherheit und 
Leichtigkeit des Fußgänger- und Fahrzeugverkehrs. Vor al-
lem auch Fußgänger werden nachts oder bei Regenwetter 
durch diese Hindernisse beeinträchtigt. 

Die Gemeinde Griesstätt erinnert aus diesem Anlass alle 
Haus- und Grundstücksbesitzer an die im Bayer. Straßen- 
und Wegegesetz enthaltende Verpflichtung, überhängen-
de Hecken und sonstige Anpflanzungen bis zum Zaun bzw. 
bis zur Grundstücksgrenze zurückzuschneiden. 

Sofern Äste und Zweige in die Fahrbahn hineinragen, ist 
eine lichte Höhe von mindestens 4,50 Metern einzuhal-
ten. Über Bürgersteigen und Gehwegen sind Büsche und 
Bäume bis zu einer lichten Höhe von 2,50 Metern auszu-
schneiden. 

Außerdem ist sorgfältig darauf zu achten, dass Verkehrs-
zeichen nicht durch Büsche und Bäume verdeckt werden. 

Bei Neuanpflanzungen muss der gesetzlich vorgeschrie-
bene Mindestabstand zwischen Pflanze und Grundstücks-
grenze eingehalten werden. Dieser beträgt bei Gewäch-
sen, die nicht höher als 2,00 m werden 0,5 m und bei allen 
größeren Bäumen und Sträuchern 2,00 m, gemessen von 
der Stammmitte.

Die Gemeinde Griesstätt dankt allen Haus- und Grund-
stücksbesitzern, die bisher den alljährlichen Verpflichtun-
gen zum Zurückschneiden der Anpflanzungen zuverlässig 
nachgekommen sind und bittet die Säumigen, diese Arbei-
ten unverzüglich durchzuführen und bei Bedarf zu wieder-
holen.

Schutz gegen Lärm

Jetzt ist die Zeit, in der wir uns wieder verstärkt im Freien 
aufhalten. Zahlreiche Arbeiten sind zu erledigen, was na-
turgemäß oft mit dem Einsatz entsprechender Maschinen 
verbunden ist. 

Leider denken wir dabei nicht immer an unsere Nachbarn, 
die durch die auftretenden Geräusche belästigt werden 
können. Gerade wenn Familien mit kleinen Kindern in der 
näheren Umgebung wohnen, sollte man an das erhöhte 
Schlafbedürfnis der Kleinen, auch während der Mittags-
zeit, denken.

Wo aber Vernunft nicht vorhanden ist, muss der Gesetz-
geber mit entsprechenden Regelungen eingreifen. So bie-
tet das Bundesimmissionsschutzgesetz die Grundlage für 
zahlreiche Verordnungen, die wir zur allgemeinen Beach-
tung in Erinnerung rufen.

Für unsere Haus- und Grundstücksbesitzer wichtig ist die 
8. Bundesimmissionsschutzverordnung, die so genannte 
Rasenmäherlärmverordnung. 

Danach dürfen Rasenmäher nur an Werktagen in der Zeit 
von 7.00 Uhr bis 19.00 Uhr betrieben werden.

Ebenfalls zu beachten sind die Vorschriften zum Schutz ge-
gen Baulärm. 

Das Lichtraumprofil ist wie folgt einzuhalten: Geh- und Radwege 
2,50 m, Straßen 4,50 m. Seitlicher Rückschnitt: Maßgebend ist 
hier die Grundstücksgrenze.

Thomas

Huber

�

�

�

PLANUNG

BERATUNG

EIGENE

FERTIGUNG

von

Fenstern und Türen

Wintergärten

Innenausbau

Küchen

Schlafzimmer

�

�

�

�

�

Schreinermeister

Kirchmaier Str. 3

83556 Griesstätt

Tel. 08039 / 3737

Fax 08039 / 4153

Aktion "SOS-Dose"

An der Aktion “SOS-Dose“ des VdK 
Bayern „Hilfe für den Notfall“ be-
teiligte sich auch der Ortsverband 
Griesstätt. SOS-Dosen sind des-
halb immer noch kostenlos im 
Rathaus erhältlich!
Die Idee der „SOS-Dose“ ist ein-
fach, aber überzeugend und viel-
leicht sogar lebensrettend: 
Im Notfall sollen die wichtigsten 
Daten eines Patienten schnell und 
zuverlässig gefunden werden. In 
fast jeder Wohnung gibt es dafür 
einen Platz, den jeder findet: den Kühlschrank.
In der Kühlschranktür wird eine Plastikdose verwahrt, die 
deutlich mit dem Aufdruck SOS-Dose gekennzeichnet ist. 
Darin befinden sich auf einem kleinen Formular alle wich-
tigen Daten eines Patienten (Name, Hausarzt, Krankhei-
ten, welche Medikamente genommen werden usw.). Das 
kann beispielsweise für einen Rettungsdienst, der in eine 
Wohnung kommt, in der ein Bewohner selbst keine genau-
en Auskünfte geben kann, sehr hilfreich sein.
Dass sich eine solche SOS-Dose im Kühlschrank befindet, 
ist an einem kleinen blauen Aufkleber erkennbar, der sich 
sowohl an der Wohnungs- als auch an der Kühlschranktür 

außen befindet. Rettungsdosen sind mittlerweile schon so 
etabliert, dass Rettungskräfte bei ihren Einsätzen auf diese 
Kennzeichnung achten. Auch Angehörigen, Freunden oder 
Nachbarn können die Angaben aus der SOS-Dose helfen.

Text/ Foto: VdK

Aus dem Fundamt

Im Fundamt der Gemeindeverwaltung wurden abgegeben 
und noch nicht abgeholt:   

- 1 Autoschlüssel, gefunden am 06.04.2021

Die Fundsachen können in der Gemeindeverwaltung ab-
geholt werden. Bitte vereinbaren hierfür einen Termin un-
ter  08039/9056-0.

Nach Ablauf von 6 Monaten nach Abgabe bei der Gemein-
de erwirbt der Finder das Eigentum an der Sache, wenn 
sich der Eigentümer nicht gemeldet hat. Allerdings muss 
der Finder die Sache noch drei Jahre lang herausgeben.

www.irmatheresia.de
Online shoppen -

in Griesstätt abholen
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Aus den Sitzungen des Gemeinderates

Im öffentlicher Teil der Gemeinderatssitzung vom 
11.02.2021 wurden folgende Tagesordnungspunkte be-
handelt:

1. Bürgermeister Aßmus las den Antrag der Grünen Gries-
stätt auf Errichtung eines Spielplatzes im „Ecker-Garten“ 
vor und informierte, dass noch weitere Vorschläge/Anträ-
ge für mögliche Alternativen eines Kinderspielplatzes im 
Ecker-Garten eingegangen sind.

Die Fraktion B90/Die Grünen Griesstätt will mit einem 
Spielplatz die Gemeinde familienfreundlicher machen, 
die Dorfmitte wiederbeleben und eine Begegnungsstätte 
schaffen. Dafür eignet sich der Ecker-Garten ihrer Mei-
nung nach sehr gut.

Gemeinderatsmitglied Liedl fand den Zeitpunkt des An-
trags nicht richtig, da das nötige Geld derzeit wohl für 
andere Investitionen z.B. den Straßenbau, die Kinder-
gartenerweiterung oder die Kläranlagenerweiterung ge-
braucht wird.

Die Gemeinderatsmitglieder Gartner und Andraschko 
hinterfragten angesichts dreier vorhandener Spielplätze 
(Schule, Hans-Brunner-Straße, Eckerwiese) generell den 
Bedarf eines zusätzlichen Spielplatzes.

Gemeinderatsmitglied Schuster fand die Idee, einen Bike-
Track am Wertstoffhof zu errichten, gut und in Verbindung 
mit dem Bolzplatz könnte dort ein Treffpunkt für Jugendli-
che im Ort entstehen. Gemeinderatsmitglied Strahlhuber 
sieht einen Bike-Track bei geringem gemeindlichem Auf-
wand am Wertstoffhof positiv. Außerdem schlug er vor, 
den Bereich Ecker-Garten und Ecker-Stadel in einem Ge-
samtkonzept zu planen.

Der Gemeinderat beschloss mit 10:2 Stimmen, den Antrag 
auf Errichtung eines Spielplatzes im „Ecker-Garten“ zu-
rückzustellen.

Die nächste Gemeinderatssitzung findet 
am Donnerstag, 20.05.2021 statt.

Erlass einer Satzung über abweichende Maße der Ab-
standsflächentiefe

Gemeinderatsmitglied Kaiser erläuterte, dass die Verkür-
zung der Abstandflächen nicht für gültige Bebauungspläne 
gilt, sondern für den nicht überplanten Innenbereich. Eine 
Satzung ist auch anpassbar (mit Faktor Veränderung) bzw. 
auch aufhebbar.

Der Gemeinderat beschloss mit 11:0 Stimmen eine Sat-
zung über abweichende Maße der Abstandsflächen mit 
dem Faktor 0,75 H.

Aus Platzgründen wurden die Sitzungsprotokolle von der 
Redaktion gekürzt. Das ungekürzte Protokoll finden Sie auf 
www.griesstaett.de.

Von uns:

Attler  Attler  
MarktMarkt

Frisch, natürlich, ehrlich!

Attel an der B15
Wasserburg a. Innwww.attler-markt.de

Öffnungszeiten:
Di - Fr: 9- 18.OO Uhr
Sa: 9.OO - 13.OO
Montag RuhetagInfos zur Öffnung von Attler Markt und Infos zur Öffnung von Attler Markt und 

Gärtnerei finden Sie tagesaktuell auf:Gärtnerei finden Sie tagesaktuell auf:

Autoservice 
Josef Feller

Viehhausen 8
83556 Griesstätt
 08038/1292

Ihr Partner rund ums Auto:
• Unfallinstandsetzung  • Autoglas

• HU- und AU-Inspektionen

Wir gratulieren

Loni Fink zum 90. Geburtstag am 13. März

Marianne Bürger zum 85. Geburtstag am 22. April

Veröffentlichung von Geburtstagen
Möchten Sie, dass Ihr runder Geburtstag (18., 50., 60., 70., 
75., 80., 85., 90., 95., 100.) wie oben veröffentlicht wird, 
dann schreiben Sie bitte eine eMail an info@griesstaett.de 
oder einen Brief wie folgt:

Name, Adresse. 

Ich bin mit der Veröffentlichung meines Geburtstages 
im Gemeindeblatt einverstanden. Ich bin informiert, dass 
mein Name und mein Geburtsdatum durch die Veröffent-
lichung des Gemeindeblattes auf der Homepage der Ge-
meinde auch im Internet zu finden sein wird. 

Datum, Unterschrift

Sie können den Brief im Rathaus, Zimmer 1 abgeben, in 
den Briefkasten werfen oder an 08039/9056-20 faxen. 
Diese Einwilligung kann (ebenfalls per eMail oder einen 
Brief) jederzeit widerrufen werden.

Aus dem Einwohnermeldeamt

Wir bitten alle frischgebackenen Eltern, sich bezüglich der  
Veröffentlichung der Geburt ihres Kindes bei der Gemein-
deverwaltung unter  08039/9056-11 zu melden. 

Wir gratulieren zur Geburt

Susanne und Lukas Aretz zur Geburt ihres
Sohnes Jakob Sebastian, geboren am 14.03.2021 

Dr. Maria und Christoph Betzl zur Geburt ihrer 
Tochter Julia Aurelie, geboren am 22.03.2021
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Ihr kompetenter IT-Partner

Telefon: 08039 497 00 00
E-Mail: hallo@it-works.biz

Webseite: www.it-works.biz

 Mit Profis arbeiten?

Besuchen Sie uns in der
Alpenstr. 33, 83556 Griesstätt

Wir übernehmen gerne
Ihre IT-Aufgaben.

Kümmern Sie sich um die 
wichtigen Dinge Ihrer Firma!

Ein Auszug unserer Leistungen:

· Beratung und Beschaffung
· PCs, Laptops, Server & Speicherplatz
· sichere Cloud-Systeme
· EDV-Unterstützung Ihrer Mitarbeiter

· Vernetzung und Home Office
· Firewalls, · Firewalls, Virenschutz & Backup

· virtuelle Telefonanlagen
· moderne Zeiterfassung
· Warenwirtschafts-Systeme

· Webseiten und Onlineshops
· Datenschutz

Mit Profis arbeiten
ist nun auch

regional möglich!
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Soziales

Es ist ein stolzes Sortiment an Lampen, Geschirr, Besteck, 
Töpfen, sämtlichen Bekleidungsartikeln von klein bis groß, 
Taschen und Ausstattungsgegenständen (Fahrradsitze und 
Wickeltischaufbauten) vorhanden. Bitte kommen Sie zahl-
reich zum Aussuchen - ob aus ökologischer Motivation, 
weil es Ihnen eine Freude macht, secondhand zu konsu-

Im März gab es Kreatives von Anne Mayer - Handgmacht´s 
für di.... Die Rückmeldungen 
waren durchwegs positiv  - die Be-
geisterung groß über die aufwen-
dig gearbeiteten Werkstücke. Sie 
können weiterhin Produkte er-
werben. Visitenkarten sind jeder-
zeit an der Haustür vom Vielerlei 
zu erhalten - melden Sie sich bei Interesse bei Anne Mayer.

Kinder für die Zukunft
Hallo ,

wir sind Luisa und Marlies und sind 12 und 13 Jahre alt. 
Wir haben uns dazu entschlossen, dass wir etwas Gu-
tes für die Umwelt und für bedrohte Tiere tun möchten. 
Von dem Erlös unserer selbst gemachten und plastikfrei-
en Produkte spenden wir den Gewinn an Tiere, die Hilfe 
brauchen. Außerdem würden wir uns sehr über freiwillige 
Spenden freuen, die wir wiederum an Eisbären, Orang-
Utans, Löwen.. weitergeben. Wir spenden an www.wwf.
de. Wir möchten damit erreichen, dass wir uns und den 
Tieren eine bessere Zukunft schaffen. Vielen Dank für Ihre 
Unterstützung! 

Ihre Luisa und Marlies 

Kontakt: E-Mail: luisa.endriss@rosenau.digital oder mar-
lies.senger@web.de bzw.  08039/8279820 oder  
08039/907855). 

 Aus der Gemeindebücherei

Unser Buchtipp:

Neuere Geschichte 
verpackt in einem spannenden Thril-
ler  - Das Auge des Raben.

Amerika im Jahr 1760: Franzosen 
kämpfen gegen Engländer um die 
Vorherrschaft. Beide Seiten versu-
chen, sich die Unterstützung der In-
dianer zu sichern. Mit Hilfe des Scha-
manen Conawago hat der Schotte 
Duncan McCallum das Massaker an 

seinem Clan überlebt, das von den Engländern verübt 
wurde. Nun ist er zusammen mit Conawago in den Wäl-
dern unterwegs. Als sie einen sterbenden Offizier der Eng-
länder finden, der an einen Baum genagelt wurde, geraten 
sie wieder in Schwierigkeiten. Conawago wird verhaftet, 
weil man ihn für den Mörder hält. Um ihn zu retten, macht 
Duncan sich daran, die Wahrheit dieses Mordfalls heraus-
zufinden. Bald erkennt er, dass es noch mehr Ritualmorde 
gegeben hat. Irgendjemand hat ein großes Interesse dar-
an, Verhandlungen zwischen Indianern und Kolonisten zu 
stören.

Es ist eine raue, komplexe Welt in einem Kampf um Land, 
Stolz, Geld und Zukunft. Die Menschen des 18. Jh. schei-
nen sehr viel widerstandfähiger gegen Folter, Verletzung 
und Gewalt gewesen zu sein, als wir heute, und ein Men-
schenleben zählte damals nicht viel. Die Tode sind grau-
sam und allgegenwärtig. Dennoch schwingt hinter allen 
Winkelzügen und Handlungssträngen etwas Humanes, 
Spirituelles, eine Hoffnung, die den Leser auch bei den 
schlimmsten Katastrophen nicht verlässt. Schwitzhütten, 
Rituale und Naturverbundenheit der Indianer werden kre-
ativ und nachhaltig eingeflochten. Ein selten farbiges Mo-
saiksteinchen amerikanischer Geschichte, gut konzipiert 
und geschrieben, ein Herzensroman fern des Kommerzes 
…

Öffnungszeiten der Bücherei:
Freitag 16:30 - 18:00 Uhr
Sonntag 9:30 - 10:30 Uhr

Und nun in eigener Sache:

Seit Freitag, 16.04.2021 haben wir nun endlich wieder 
geöffnet! Wir bitten aber darum, wie üblich die bekannten 
Abstands- und Hygieneregeln (inkl. FFP2-Maske) zu beach-
ten. Es dürfen sich nur 2 Leser gleichzeitig in der Bücherei 
aufhalten!

Während der Pfingstferien ist die Bücherei geschlossen: 
Am Freitag, 21.05.2021 ist die letzte Ausleihe; ab Freitag, 
11.06.2021 haben wir wieder geöffnet.

Und wir haben zwei neue Kolleginnen: Christine Bauer und 
Annette Andreae. Die beiden sind sicher bei vielen Gries-
stättern seit langem bekannt.

Wir freuen uns sehr, Euch wieder in der Bücherei begrü-
ßen und Euch neue Bücher präsentieren zu können.    

Eure Gemeindebücherei                     Foto/Text: Christine Müller

Hausgemachte Kuchen und Torten  •  Backwaren
Fleisch und Wurst der Metzgerei Gassner

        Alpenstraße 21 • 83556 Griesstätt •  08039-5257          

Cafe 
Backshop 

Imbiss

Öffnungszeiten:   Mo  Ruhetag 
 Di - Fr   6:00-13:00 Uhr
 Sa   6:30-12:00 Uhr
 So   7:30-13:00 Uhr

mieren oder Sie dringend etwas benötigen.

Wir sind dankbar für die zahlreichen Spenden, die wir auch 
während des Lockdowns erhalten haben und stolz, so hilfs-
bereite Bürger*innen zu haben. DANKESCHÖN!

Weiterhin freuen wir uns auf Spenden von Griesstättern 
für Griesstätter.

Wir bitten darum, alle Kleidungsstücke zuvor zu waschen 
und möglichst nur Tragbares abzugeben. Die Möglichkeit, 
kaputte Kleidung ans rote Kreuz zur Verwertung abzuge-
ben, gibt es leider nicht mehr.

Das Vielerlei ist seit Mitte März unter Einhaltung der Hygi-
enevorschriften geöffnet. Es ist wunderbar, viele Stamm-
kunden und Interessierte zu begrüßen. Der Ablauf ist dank 
des Hygienekonzeptes reibungslos. Dieses ist am Eingang 
einsehbar. Sobald die Inzidenz unter 100 liegt, haben wir 
geöffnet. Ansonsten können an einer Theke im Eingang 
Spenden abgegeben und dringend benötigte Sachen ab-
geholt werden.                                                   Text: Gesa Lappler

KURZWAREN
FACHBERATUNG

BESONDERE STOFFE

KURZWAREN

FACHBERATUNG

BESONDERE STOFFE

La StoffaEICHHORNWEG 1

83512 WASSERBURG

Tel. 08071 / 92 51 48

La Stoffa

wünscht Ihnen eine

besinnliche Adventszeit

und frohe Weihnachten

EICHHORNWEG 1
83512 WASSERBURG
Tel. 08071 / 92 51 48

Kirchliche Nachrichten

Palmbuschen der Ministranten

Wir, die Ministranten freuen uns sehr, dass die Palmbu-
schen bei den Griesstätter Bürgern so gut angekommen 
sind. Für die großzügigen Spenden wollen wir uns nochmal 
recht herzlich bedanken. 

Wir hoffen, dass wir nächstes Jahr wieder welche binden 
dürfen.                                                 Text/Foto: Oberministranten
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Kirchliche Termine

Sa, 01.05. 19:00 A
Vorabendgottesdienst mit Kurz-
maiandacht

So, 02.05. 19:00 Maiandacht

So, 09.05. 19:00 Maiandacht

Di, 11.05. 19:00 B Bittamt

Mi, 12.05. 19:00 H Bittamt

Do, 13.05.
8:45

Festgottesdienst zu Christi 
Himmelfahrt

19:00 A Alpenländische Maiandacht

Fr, 14.05. 9:00 A Pfingstnovene

Sa, 15.05.
9:00 A Pfingstnovene

14:00 Tauffeier

So, 16.05. 14:00 A Pfingstnovene

Mo, 17.05.

8:00-
19:00

A Eucharistische Anbetung

19:00 A Hl. Messe

Weiterer Abschnitt der Kirchenrenovierung

Nachdem in den letzten Jahren in der Griesstätter Pfarr-
kirche bereits der Altarraum und der Chorraum mit den 
beiden Emporen renoviert wurden, konnte jetzt der drit-
te und letzte Abschnitt der Renovierungsmaßnahme, die 
Reinigung der beiden Seitenwände rechts und links des 

Neue Ministranten aufgenommen

Zu Beginn des Pfarrgottesdienstes am 21. März, dem fünf-
ten Fastensonntag und Miserior-Sonntag, begrüßte Pfar-
rer Dekan Klaus Vogl besonders fünf neue Ministrantinnen 
und Ministranten. Es freute ihn, dass sie trotz der verrück-
ten Coronazeit, die keine Begegnungen und Aktionen der 
Ministranten zulässt, sich für den Dienst am Altar ent-
schlossen haben und damit deutlich machen, Jesus und 
die Kirche ist ihnen wichtig. Weiter ging Dekan Vogl auf die 
verschiedenen Dienste der Mini`s bei einer Messfeier ein. 
Er erbat Gottes Segen für sie, damit sie treu und zuverläs-
sig ihren Dienst tun, "lass sie mit großer Freunde dir und 
deinem Volk dienen". 

Für ihren Dienst am Altar überreichte er ihnen Urkunden 
und die Ministrantenplaketten, wobei er deren Bildnisse 
erläuterte. In seine Segensworte schloss er auch alle ande-
ren Messdiener ein. Oberministrantin Mirjam Altermann 
dankte den fünf neuen für ihre Bereitschaft, am Altar ihren 
Dienst zu tun und überreichte ihnen ein kleines Geschenk.  

Text/ Foto: Alfons Albersinger

Aufgenommen wurden in die große Schar der Griesstätter Mess-
diener (v.li.) Franziska Senger, Johannes Abt, Bastian Thaller, Sa-
muel Schmidt und Magdalena Andraschko von Dekan Klaus Vogl. 

Di, 18.05. 14:00 A Pfingstnovene

Mi, 19.05. 14:00 A Pfingstnovene

Do, 20.05. 14:00 A Pfingstnovene

Fr, 21.05. 14:00 A Pfingstnovene

Sa, 22.05.

14:00 A Pfingstnovene

15:00 Kinder-und Familienmaiandacht

19:00 A
Vigilmesse zu Pfingsten, anschl. 
Eucharistische Anbetung und 
Beichtgelegenheit

So, 23.05. 8:45 Festgottesdienst zu Pfingsten

Mo, 24.05. 8:45 A Festgottesdienst

So, 30.05. 10:30 Tauffeier

Do, 03.06. 20:00 A Hl. Stunde um Geistliche Berufe

Fr, 04.06. 8:30 A Herz-Jesu-Freitag, Hl. Messe

Falls kein Ort genannt ist, in der Pfarrkirche Griesstätt. 
A= Altenhohenau; R= Rott; H=Holzhausen; B= Berg

www.bestattungshilfe-riedl.de

Persönliche Gestaltung von Trauerfeiern ∙ Individuelle Bestattungsformen 

Wir beraten Sie in unseren Geschäftsräumen oder auch gerne bei Ihnen zu Hause!

Tag und Nacht erreichbar!

0 80 71 / 9 20 46 40
Edling 0 80 71 / 5 26 44 40
Rettenbach 0 80 39 / 13 45
Haag i. OB 0 80 72 / 37 48 48
Ebersberg 0 80 92 / 8 84 03 
Höhenkirchen/Sieg. 0 81 02 / 9 98 68 77
Taufkirchen b. München 0 89 / 62 17 15 50

Wasserburg Bahnhofsplatz 4
Bestattungsvorsorge

Mit unserer 75 jährigen Erfahrung erledigen wir für Sie  

alle Formalitäten einer Bestattung und stehen Ihnen im 

Trauerfall rund um die Uhr zur Verfügung.

Michaela Aringer
Ihre Trauerberaterin für Griesstätt und Umgebung

TRAUERBERATUNG

Wasserburg . Klosterweg 12 . 08071 50112

Kirchenschiffes, dank einer großen Spendenbereitschaft in 
Auftrag gegeben werden. 

Allen Spenderinnen und Spendern dankte Dekan Klaus 
Vogl stellvertretend für die ganze Kirchenverwaltung im 
Osterpfarrbrief mit einen herzlichen Vergelt`s Gott. 

Kirchenmaler Eichler aus Bruckmühl konnte die Arbeiten, 
die viel Handarbeit notwendig machten, noch vor den 
Osterfeiertagen abschließen. Alle Fenster sind nun geputzt, 
alle weißen Flächen gereinigt und Schadstellen wurden 
verputzt und dem Bestand optisch angeglichen. 

Damit ist aber längst nicht Schluss für die Kirchenverwal-
tung. Die Erhaltung eines solchen Bauwerks erfordert viel 
Liebe zum Detail und eine generationenübergreifende 
Ausdauer, die hoffentlich auch in Zukunft Bestand hat. 

Das Foto entstand bei den Arbeiten am Haupteingang, 
wo die schadhaften Putzflächen kleinflächig ausgetauscht 
wurden.                                              Text/ Foto: Alfons Albersinger 

Kolbing 18a, Griesstätt
Tel. 08039 909687

ba
unga.de

Roggenbrot

Vollkornroggenbrot
Bauernbrot

• Natursauerteig

 

Vollkornbrot mit Saaten 

Semme  + Stangerl 

aus  Dinkelmehl  

 

immer  Donnerstags  ab 7 Uhr 
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Aus dem Kindergarten

Ostern im Kindergarten 

Auch heuer hat der Osterhase bei uns vorbeigeschaut und 
eine Kleinigkeit für jedes Kind gebracht. Glücklicherweise 
kam Meister Langohr noch vor dem Einsetzen der Not-
dienstregelung.  So konnten noch alle Kinder dieses schö-
ne Ereignis in unserem Jahreskreis miterleben. Jedes Kind 
durfte sich über ein buntes Osterei und einen leckeren 
Schokohasen freuen. 

Ganz herzlich bedanken wollen wir uns bei Familie Eser, 
die mit dem Osterhasen zusammengearbeitet und die Eier 
spendiert haben.                                                  Text/ Foto: KiGa

Neues aus der Krippe

Ein neuer Meisennistkasten für den Garten
Mit dem Lied „Wenn die Frühlingssonne lacht und das 
Schneeglöckchen erwacht…“ begrüßten die Fröschekinder 
den Frühling und beschäftigten sich mit dem Thema „hei-
mische Gartenvögel“. Die Fröschekinder bauten für unse-
ren Garten einen Meisennistkasten (Foto). 

Alles rund um's Ei bei den Raupenkindern
Momentan beschäftigen wir uns in der Raupengruppe mit 
dem Thema „Ei“. Wir schauen uns verschiedene Eier ge-
nauer an, vom Vogelei, Wachtelei, Hühner- und Entenei 
bis hin zum großen Nandu-Ei. Aus letzterem bereiteten wir 
ein leckeres Rührei zu (Foto re. oben). Mhhh, das hat gut 
geschmeckt!

Das Hühnerei ist für Kinder jedoch das Bekannteste, des-
halb nahmen wir auch das Huhn noch etwas genauer un-
ter die Lupe, hörten Geschichten dazu und sangen Lieder. 
Aber wer legt denn jetzt eigentlich die Eier ins Nest zur 

Gartengestaltung Achatz

Christoph Achatz

Am Leitenfeld 10
83556 Griesstätt

Telefon: 0 80 39 / 9 09 67 02
Telefax: 0 80 39 / 9 09 67 03

Mobil: 01 77 / 6 68 29 92
eMail: achatz-landschaftsbau@web.de

www.achatz-landschaftsbau.de

eMail: info@gartengestaltung-achatz.de

www.gartengestaltung-achatz.de

Osterzeit? Ganz herzlichen Dank noch an Familie Maier für 
das tolle Nandu-Ei      

Bienenkinder sind dem Frühling auf der Spur
Die Vorfreude der Bienenkinder auf den Frühling war rie-
sengroß. Mit dem Lied „Immer wieder kommt ein neuer 
Frühling….“ stimmten wir uns ein. 

kennen, hielten in unserem Garten nach ihnen Ausschau 
und beobachteten täglich, wie sich unsere Natur verän-
dert. Bald werden wir auch kleine Gärtner werden. Wir 
sind gespannt, was es in nächster Zeit noch alles zu entde-
cken und erleben gibt. 

Wir freuen uns auf eine schöne Gärtnerzeit in unserem 
Garten.                                                                   Text/ Foto: KiGa

Waschpark Vogtareuth
Gewerbegebiet 8

Werktags: 6:00 - 22:00 Uhr
Sonntags: 9:00 - 22:00 Uhr

Fam. R. Stettner
Telefon: 08075/1238

NEU: 
• Power-Schaum

• Premiumbürsten

Freie Praktikantenstellen für den Bundes-
freiwilligendienst im Schuljahr 2021/2022

Wir haben in unserem 8-gruppigen Kindergarten mit Kin-
dern im Alter von 1 bis 6 Jahren Praktikantenstellen für 
den Bundesfreiwilligendienst  im Schuljahr 2021/2022 frei 
und können ein vielfältiges Ausbildungs- und Erfahrungs-
gebiet anbieten.

Interessenten senden bitte ihre schriftliche Bewerbung an:

Gemeindekindergarten Griesstätt, Schmiedsteige 5, 83556 
Griesstätt oder an die E-Mail Adresse:

kindergartenleitung@griesstaett.de

Für Nachfragen stehen wir gerne zur Verfügung:

Karin Gilg, Stilla Frank und Kerstin Hiebl,  08039/9069-0

Reinigungskraft für den Kindergarten gesucht

Die Gemeinde Griesstätt sucht ab sofort eine Reinigungs-
kraft (m/w/d) für den Kindergarten mit 7 Wochenstunden 
(Minijob).

Ihr Profil: • Berufserfahrung in der Reinigung

• Deutschkenntnisse setzen wir voraus

• körperliche Belastbarkeit und Zuverlässigkeit

Wir bieten: Vergütung erfolgt tariflich und pünktlich

Ihre aussagekräftigen Bewerbungsunterlagen senden 
Sie bitte baldmöglichst an den Kindergarten Griesstätt, 
Schmiedsteige 5, 83556 Griesstätt oder an E-Mail kinder-
gartenleitung@griesstaett.de.

Für Rückfragen stehen wir unter  08039/9069-0 gerne 
zur Verfügung.                                                               Text: KiGa

Die Ecke für die Jugend

Hallo,

Frühlingsanfang gut gestartet? Ich den-
ke, alle haben trotz Corona ein schönes 
Osterfest verbracht. In vier Wochen ist bereits Pfingsten 
und dann ist der Sommer auch nicht mehr weit.

Ich habe die Hoffnung, dass das Ferienprogramm heuer 
relativ normal stattfinden kann. Letztes Jahr haben wir es 
auch super gemeistert, mit all den Regeln und Einschrän-
kungen. 

Deshalb starte ich nun wieder meine jährliche Anfrage an 
alle Anbieter, Vereine und solche, die es werden wollen.

Ich freue mich auf zahlreiche Aktionen für unsere Kinder 
und Jugendlichen, ob Zeichnen, Basteln, Bauen, Ausflug, 
Wanderung, Vorlesen usw.

Ihr habt noch ein bisschen Zeit zum Überlegen und Aus-
probieren und, mir eine E-Mail (baumgartner-griesstaett@ 
t-online.de) zu schreiben.

So, ich warte auf viele Rückmeldungen.

Liebe Grüße, bleibt gesund

Eure Mischi

markus pietzykatis
maler- und lackierermeister

kirchenmalermeister

hans-brunner-str. 15 • 83556 Griesstätt
mobil: 0151 / 15 84 11 69

email: info@maler-mp.de • www.maler-mp.de

• Illusionsmalerei
• Denkmalpflege
• Restauration
• Poliment-/ Ölvergoldung
• Logos / Schriften
• Spachteltechniken

• Wisch-/ Lasurtechniken
• Kreative Wandgestaltung
• Fassadengestaltung
• Lackierarbeiten
• Holzbeschichtungen

Wir machten uns gemeinsam auf Entdeckungsreise, um 
den Frühling zu finden. Wir lernten verschiedene Pflanzen 
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Der Osterhase war da!

Am 19.03., etwas früher als geplant, hat 
der Osterhase in der Grundschule Gries-
stätt vorbei geschaut. Er brachte jeder Klas-
se ein schönes, mit Stroh 
ausgepolstertes Körbchen, 
in dem für jedes Kind ein 
Schokohase und ein buntes 
Ei lagen.

Früher als geplant hoppelte er dieses Jahr vorbei, weil in 
der letzten Schulwoche vor den Osterferien auf Grund des 
zu hohen Inzidenzwertes leider die Schule schon wieder 
komplett schließen musste.

Umso schöner für die Grundschüler, dass sie in dieser au-
ßergewöhnlichen Zeit auf diese lieb gewonnene Tradition 

Aus den Schulen

Unterricht mit Abstand

„Wie bekommen wir alle Kinder wieder in die Schule?“ Mit 
dieser Frage setzten sich in der Grundschule Griesstätt vie-
le Beteiligte, Verantwortliche und Betroffene auseinander, 
da die Herausforderungen des „Präsenzunterrichts mit 
Mindestabstand“ sehr hoch sind.
Der monatelange Distanz- und Wechselunterricht ging 
den Kindern, den Eltern, wie auch den Lehrkräften an 
die Substanz. Das erklärte Ziel war, alle Kinder der sechs 
Griesstätter Grundschulklassen mit 1,5m Abstand zurück 
in den Präsenzunterricht holen zu können. Es mussten 
alle räumlichen Möglichkeiten des Schulgebäudes und an-
derer Räumlichkeiten genau überprüft werden, mit dem 
Ziel, wo kann welche Klasse unter den Bedingungen des 
Rahmenhygieneplans des Kultusministeriums unterrichtet 
werden? Denn nur für eine Klasse war dies im ursprüngli-
chen Klassenzimmer möglich.
Nach intensivster Auseinandersetzung mit vielen Ideen 
und Möglichkeiten, von denen viele wieder verworfen 
wurden, ergab sich schließlich die Möglichkeit, zwischen 
zwei Schulräumen eine Wand heraus zu nehmen. Dadurch 
wurde ein bestehendes Klassenzimmer so vergrößert, 
dass eine Klasse mit Abstand unterrichtet werden kann. 
In einem gemeinsamen Kraftakt zogen dann fünf Klassen 
komplett um. In der Sporthalle der Schule wurde ein wei-
teres Klassenzimmer eingerichtet. Durch die Nutzung der 
Sporthalle, des Gymnastikraumes, des großen Werkraums 
und des neu geschaffenen großen Klassenzimmers ist jetzt 
(Stand 16.4.) ein regulärer Unterricht an fünf Tagen in der 
Woche möglich, worüber sich nicht nur die Griesstätter 
Grundschüler, sondern auch die Lehrkräfte und die Eltern 
freuen. In Griesstätt können nun alle Kinder jeden Tag in 
die Schule gehen, sofern der Landkreis Rosenheim die 
Bedingungen zum „Wechselunterricht oder Präsenzunter-
richt mit Mindestabstand“ erfüllt. 
Nur durch die aktive Mitarbeit und die Kooperation der 
Schulleitung mit dem gesamten Lehrerkollegium, den 
Bauhofmitarbeitern, Bürgermeister Robert Aßmus und 

seinem Stellvertreter Anton Strahlhuber, dem Sportver-
ein, dem Kindergarten Griesstätt, dem Förderverein der 
Grundschule und vielen Umzugshelferinnen und  -helfern 
sowie dem Elternbeirat der Grundschule konnte das neue 
Raumkonzept ermöglicht werden.      Text/ Foto: Alfons Albersinger

Im neuen Klassenzimmer in der Sporthalle: Schulleiterin Nicole 
Wagenstaller (li.) und ihre Stellvertreterin Christiane Prechter.

18.02.16 09:14:02     [Anzeige '319691 / Wasserburger Nachhilfe' - OVB | blick | Blick] von J.Demirkiran (Color Bogen):

Trankgasse 1 · D-83512 Wasserburg · Telefon: 0 80 71/66 19 

Internet: www.wasserburger-nachhilfe.de · E-Mail: info@wasserburger-nachhilfe.de

Seit 1999

..

• Professionelle Nachhilfe und 
Prüfungsvorbereitung

• Erfahrene und ausgebildete
Nachhilfelehrer

• Flexible Laufzeiten

• Kostenlose Schnupperstunde

• Alle Klassen, alle Fächer Aus dem Dorf- und Vereinsleben

Rastplatz zwischen Viehhausen und Holzhausen

Viele Spaziergänger und Radfahrer sind auf der Gemein-
destraße von Kolbing kommend in Richtung Holzhausen 
unterwegs. Ein Herz für sie zeigte  Marliese Heinzmann 
vom Bio-Hof Heinzmann in Hochholz und setzte ihre Idee, 
die Errichtung eines Bankerl`s auf ihrem Wiesengrund-
stück kurz nach der Ortschaft Viehhausen neben der Stra-
ße um. Ihr Mann Walter unterstützte sie dabei tatkräftig. 

Auf der Holzplattform laden jetzt zwei Stühle und ein Tisch 
zum Verweilen, Rasten und Brotzeitmachen ein. Auf dem 
Tisch steht ein Blumentopf mit Schnittlauch. Um diesen 
abzuschneiden und die mitgebrachten Brote zu garnieren, 
haben die Heinzmann`s auch ein kleines Messer dazu ge-
legt. Die ersten Blütenansätze sind bereits an der gepflanz-
ten Rosskastanie zu sehen. Bei schönem Wetter hat man 
von diesem „Gipfelglück“ einen herrlichen Ausblick auf 
unsere Bergwelt.                              Text/ Foto: Alfons Albersinger

Tel.: 08039 - 37 83 // Rosenheimerstr. 2 // 83556 Griesstätt 

Endlich wieder
ZEILINGER´S

www.bäckerei-zeilinger.de

Natur - EIS

in der Schule nicht verzichten mussten!

Ein großes Dankeschön an die Familie Eser, die die gefärb-
ten Eier gespendet hat!

Herzlichst, Ihr Team vom Förderverein der Grundschule 
Griesstätt                                              Text/ Fotos: Theresa Endriß

Obstbäume • Beerensträucher 
Gemüsepflanzen • Blumen

Selbsttests an der Grund- und Mittelschule Rott 

Seit den Osterferien dürfen nur Schüler am Präsenzunter-
richt teilnehmen, die einen aktuellen negativen Covid-Test 
vorweisen können. Die Selbsttests an der Schule finden 
zu Unterrichtsbeginn im Klassenzimmer statt. Die Lehrer 
bereiten ihre Schüler behutsam auf die Durchführung vor 
und leiten sie genau mit Video und Ablaufplan an. Dabei 
handelt es sich um einen Antigentest, bei dem ein Nasen-
abstrich im vorderen Nasenbereich erfolgt. Natürlich gab 
es bei den Eltern, Schülern und Lehrern große Bedenken 
und Sorgen über die Durchführung der Tests, die mögli-

chen Risiken und die Angst der Schüler und Eltern, was bei 
einem positiven Ergebnis folgt.

Rückblickend können wir nur berichten, dass  nach zwei-
maliger Durchführung sich eine gewisse Erleichterung in 
der Schüler- und Lehrerschaft zeigte. Alle Testergebnisse 
an unserer Schule waren bisher negativ. Die Schule hofft 
weiterhin auf das Verständnis der Eltern, auf das Vertrau-
en in die Fähigkeiten der Kinder und die Hoffnung, dass 
durch die Selbsttests "Schule in der Schule" möglich ge-
macht wird.                                                      Text: Mittelschule Rott
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Absage des Gründungsfestes der Freiwilligen 
Feuerwehr und des Trachtenvereins

Aufgrund des nicht enden wollenden Lockdowns und der 
damit einhergehenden Verbote und Einschränkungen 
müssen wir leider schweren Herzens unser für die Zeit 
vom 2.6. bis 14.6.2021 geplantes Gemeinschaftsfest der 
Feuerwehr Griesstätt und des Trachtenvereins Griesstätt 
absagen.

Unser Dank gilt den Künstlern und Lieferanten, deren Ver-
träge so problemlos aufgelöst werden konnten, dem Besit-
zer des Festplatzes für den Aufwand der ständigen Umpla-
nung der Fruchtfolge, dem Festausschuss von Feuerwehr 
und Trachtenverein für die vielen Stunden Planung und 
Beratung, die mit der Absage leider umsonst waren, den 
Vereinsmitgliedern, die den Festausschuss tatkräftig mit 
Ideen und Vorschlägen unterstützten, und allen Bürgerin-
nen und Bürgern der Gemeinde, die sich in die Planung 
eingebracht haben. 

Da es aktuell keine Aussicht auf ein sich normalisierendes 
Gesellschaftsleben gibt, können wir aktuell auch keinen 
Ersatztermin planen. Eventuell wird jeder Verein für sich, 
falls möglich, die Gründungsjubiläen in kleinem Kreis heu-
er noch feiern. Schade, wir hätten uns sehr auf unser Fest 
gefreut! Bleibt´s Gsund!

Mit enttäuschten Grüßen

Alexander Maier   Rupert Kaiser
Festleiter Feuerwehr  Festleiter Trachtenverein 

G
m
b
H

Innthalstr. 10   83556 Griesstätt
Tel: 0 80 39 / 90 92 37 

Fax 0 80 39 / 9 08 56 65

www.autoglas-maier.de

Neues von den Bürgern für Griesstätt

Jahreshauptversammlung

Nachdem die derzeitige Corona-Situation mit Inzidenzwer-
ten über 100 nach wie vor keine Präsenz-Versammlungen 
zulässt, die Vereinsvorstandschaft jedoch eine Präsenz-
Versammlung beschlossen hatte, wird die für den 26. Ap-
ril angekündigte Mitgliederversammlung abgesagt und 
erneut ein Ersatztermin gesucht. Die weitere Vorgehens-
weise wird in der nächsten digitalen Vorstandssitzung, die 
für Ende April geplant ist, besprochen und die Mitglieder 
anschließend darüber Informiert.

Arbeitskreis-Informationen

Unser Antrag an den Gemeinderat zur Verkehrssituation 
im Bereich der Dr. Mitterwieser Straße (Zone 30), der aus 
einer Anfrage an den BfG-Kummerkasten entstanden ist, 
wurde in der Gemeinderatssitzung im April behandelt. 

Durch die ungeklärte rechtliche Situation an dieser Stelle 
wurden auch die Geschwindigkeitsmessungen an dieser 
Stelle ausgesetzt. Nach Beobachtungen der Anwohner 
wurden durch anhaltend gestiegene Durchfahrtsgeschwin-
digkeiten mehrere Gefährdungssituationen für Kinder be-
obachtet. 

Initiiert durch unseren Antrag organisierten die Bürger-
meister ein Gespräch mit dem Polizeivertreter der Polizei-
inspektion Wasserburg und der verantwortlichen Person 
des Landratsamtes bei einem Vor-Ort Termin in der Ge-
meinde Griesstätt. Daran nahmen auch unsere Gemein-
deräte Gerhard Braunen und Martin Fuchs teil. Es wurde 
ausführlich die rechtliche Situation in der Dr. Mitterwieser 
Straße erläutert. Es ist durch die vorliegende Straßensitu-
ation rechtlich nicht möglich, eine Geschwindigkeit von 30 
km/h vorzuschreiben. Da es sich um keinen Anwohnerbe-
reich handelt und die Dr. Mitterwieser Straße eine Sammel-
straße der zulaufenden Querstraßen und zudem eine Orts-
verbindungsstraße nach Kettenham darstellt, gibt es nach 
Aussage der Behörden keinen gesetzlichen Spielraum. 
Auch die von den BfG-Vertretern dargelegten vielfältigen 
Beispiele von gleichgelagerten Verkehrsanordnungen in 

umliegenden Gemeinden wurden analysiert und als nicht 
gesetzeskonform von Polizei und Landratsamt eingestuft. 
Auch alle sonstigen verkehrsberuhigenden Maßnahmen 
wie Zebrastreifen, Einbuchtungen und Straßenhindernis-
sen wurden besprochen und stellen keine Möglichkeit dar.

Es wurde auch seitens der Gemeinde die ursprüngliche 
Einstufung als Zone 30 zu Zeiten von Altbürgermeister 
Meier und dem damaligen Polizeivertreter angesprochen. 
Sollten hier schriftliche Unterlagen vorliegen, werden die-
se an die Vertreter zur Prüfung weitergeleitet.

Die weitere Vorgehensweise wurde anschließend in der 
darauf folgenden Gemeinderatsitzung erörtert. Dazu wur-
de am 6. April auch ein Bericht im OVB „Griesstätt wird 
zum gallischen Dorf: Tempo-30-Zone bleibt“ veröffentlicht.

Leider verhindern gesetzliche Rahmenbedingungen eine 
Verkehrsberuhigung in unserer Gemeinde. 

Die Bürger für Griesstätt werden in Zusammenarbeit mit 
Bürgermeister, Gemeindeverwaltung und dem gesamten 
Gemeinderat, wie im Zeitungsbericht erwähnt, weiterhin 
für die derzeitige Beschilderung kämpfen und die Reaktion 
von Landratsamt und Polizei abwarten und anschließend 
neu bewerten.

Zubringer Bahn und Bus
Es werden weiterhin Bedarfsmeldungen zum Thema 
"Transfer zum Bahnhof Rott oder anderen Bus-/Bahnstati-
onen" angenommen (Näheres im Gemeindeblatt 2-2021/ 
https://www.griesstaett.de/allgemeine-informationen/ak-
tuelle-bekanntmachungen/griesstaetter-gemeindeblatt/
archiv-gemeindeblaetter.html).

Bitte senden Sie Ihre unverbindliche Bedarfsmeldung per 
Mail an info@buerger-fuer-griesstaett.de oder rufen 
Sie uns an unter  08039-909930. Für Fragen stehen wir 
Ihnen jederzeit gerne zur Verfügung.           Text: Martin Fuchs

Griesstätt rammt zamm
Zur Säuberungsaktion „Griesstätt rammt zamm“ am 
Samstag, 13. März hatte der Verein „Bürger für Griesstätt“ 
eingeladen. Nicht nur Vereinsmitglieder fühlten sich 
von der Aktion angesprochen, auch andere Griesstätter 
beteiligten sich. Unter Einhaltung des Hygienekonzeptes 

und der Corona-Regeln und ausgestattet mit Warnwesten 
und Handschuhen sammelten die rund 20 Teilnehmer 
in Zweier-Teams an verschiedenen Stellen im 
Gemeindegebiet. Jedes Team wurde mit Müllsäcken, die 
von der Gemeinde zur Verfügung gestellt wurden, vom 
Organisations-Team für einen bestimmten Bereich in der 
Gemeinde eingeteilt. Überrascht waren die Sammler, 
was so alles einfach in der freien Natur entsorgt wird, 
angefangen von einigen hundert Zigarettenkippen 
über Glas- und Plastikflaschen bis zu Eisenteilen und 
Elektrogeräten. Besonders viel an Unrat wurde an den 
Straßenrändern, an den Wanderwegen, unter Sträuchern 
und an Gewässern gefunden. Die zwanzig Säcke voller 
Unrat wurden im Wertstoffhof abgegeben. Zum Dank für 
die Teilnahme erhielten die Helfer vom Verein Getränke 
und eine kleine Brotzeit zum Mitnehmen Auf den Fotos 
ist nur ein Teil des gesammelten Mülls zu sehen. Auch der 
Bierkasten wurde samt Inhalt aufgesammelt.

Text: Alfons Albersinger; Fotos: Fuchs  

20 gut gefüllte Müllsäcke, sowie diverse Eisenteile und Elektro-
geräte wurden bei der "Bürger-für-Griesstätt-Aktion" gesammelt 
und am Wertstoffhof abgegeben.

Rosenheimerstr. 34 b
83556 Griesstätt
Telefon  08039 / 9217
Mobil 0160 / 94912887
E-Mail info@immokaiser.de
Web www.immokaiser.de

Immobilienvermittlung
Sachverständigenbüro

Gerhard Kaiser

KanalserviceBraunen
Am Leitenfeld 4  .  83556 Griesstätt  .  Fon 0 80 39 . 40 99 106  .  Fax 0 80 39 . 40 99 107

Kanal und Umwelt sauber!

Kompetent und bestens ausgerüstet

Reinigung  .  Inspektion  .  Dichtheitsprüfungen  .  Sanierung

www.kanalservice-braunen.de

Kanalservice

info@kanalservice-braunen.de
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Zauberhafte Urlaubsgeschichten im Chiemgau

Die „Die Rosenheimer Autoren“ haben mit dem Rosen-
heimer Verlagshaus wieder eine Kurzgeschichtensamm-
lung veröffentlicht – diesmal mit Urlaubsgeschichten im 
Chiemgau. Darunter finden sich zwei Geschichten der 
Griesstätter Autorin Monika Nebl. 
Wer ihren Wasserburg-Krimi „Mords-
Trara“ kennt, wird bekannte Perso-
nen wiedertreffen. Denn die Krimi-
Minnie gerät bei einer Radltour um 
den Chiemsee in ein Verbrechen, da-
bei geht es ihr eigentlich nur um eine 
Wette gegen ihren Freund Alex. Und 
auf dem Wasserburger Nachtfloh-
markt hat Minnie ihren Stand neben 
einer seltsamen Frau, die möglicherweise etwas verkaufen 
will, was für einen Flohmarkt viel zu wertvoll ist.

Bayern zieht Einheimische wie Urlauber in seinen Bann, 
ganz besonders die Region des Chiemsee Alpenlandes. Der 
Blick auf den Wendelstein ist atemberaubend, ebenso die 
Aussicht über den Chiemsee, wenn man von Frasdorf den 
Berg hinunterkommt. Doch welche Geschichten verstecken 
sich in all den kleinen Orten, die sich so romantisch in die 
hügelige Landschaft fügen? In ihrer zweiten Anthologie er-
zählen die Rosenheimer Autoren spannende, lustige oder 
zu Herzen gehende Urlaubsgeschichten, die unterschiedli-
cher nicht sein könnten. Für kurzweilige Unterhaltung ist 
gesorgt, wenn der Leser das Rosenheimer Herbstfest aus 
der Sicht eines Luftballons, ein Golfturnier in Maxlrain oder 
eine besondere Wanderung am Samerberg erlebt. Vom 
ersten Skikurs des kleinen Max in den 50er Jahren wird 
erzählt und spannend wird es bei einer rasanten Radltour 
rund um den Chiemsee. Vielleicht findet der eine oder an-
dere Leser gar ein neues bayerisches Fleckerl, das er unbe-
dingt kennenlernen möchte?

Die Hardcover-Ausgabe der Anthologie gibt es für 14,95 € 
beim Verlag EyeDoo Publishing, Berger Str. 26, Griesstätt, 
bei Naturkost Thaller in Kornau und über den Buchhandel. 

Text/ Foto: Monika Nebl

Aus dem Geschäftsleben

Praxis für Allgemein- und Notfallmedizin 
sowie Homöopathie

Chia-Shun Hsieh 
Facharzt für Allgemeinmedizin 

Notfallmedizin
Homöopathie-Diplom (DZVhÄ)
Alpenstr. 25 • 83556 Griesstätt

www.Praxis-Hsieh.de oder www.Praxis-Griesstätt.de
Tel: 08039-2000 • Fax: 08039-5458

NEUE Sprechzeiten: Mo - Fr  09:00 - 12:00 Uhr
 Mo, Di  15:30 - 18:00 Uhr
 Do 16:00 - 19:30 Uhr
 Fr 14:00 - 16:00 Uhr
Terminsprechstunden: Mo bis Fr 08:00 - 09:00 Uhr
 sowie nach Vereinbarung

Corona-Bürgertest-Station in Griesstätt

Seit dem 12. April gelten in Bayern in Landkreisen und 
kreisfreien Städten, in denen die 7-Tage-Inzidenz zwischen 
100 und 200 liegt, u.a. folgende Regeln für den Besuch von 
Ladengeschäften (nicht Lebensmittelgeschäfte usw.):

- Einzelne Kunden müssen vorher einen Termin für einen 
fest begrenzten Zeitraum buchen („Click & Meet“)

- Vorlage eines negativen Corona-Testergebnisses (PCR-
Test max. 48 Stunden alt oder POC-Antigen-Schnelltest 
max. 24 Stunden alt oder Selbsttest unter Aufsicht)

Bei Inzidenz unter 50: keine Auflage für das Einkaufen im 
Laden vor Ort; Bei Inzidenz zwischen 50 und 100: Termin-
shopping ohne Test. Da man aufgrund dieser Regelung mit 
einem erhöhten Testaufkommen rechnet, wurden sog. 
Bürgertest-Stationen geschaffen. 

Eine dieser Bürgertest-Stationen hat die Praxis Hsieh in 
Zusammenarbeit mit der Alpen-Apotheke im Gartenhaus 
am Parkplatz an der Alpenstr. 25 eingerichtet. 

Hier können sich Personen ohne Symptome mit einem  
POC-Antigen-Schnelltest kostenlos 1 x pro Woche testen 
lassen. Die Tests werden zu folgenden Zeiten durchgeführt:

Uhrzeit Mo Di Mi Do Fr

8:00 -
10:00

Alpen-
Apoth.

Alpen-
Apoth. Alpen-

Apo-
theke

Alpen-
Apoth.

Alpen-
Apoth.

10:00-
12:00

Praxis
Hsieh

Praxis
Hsieh

Praxis
Hsieh

Praxis
Hsieh

Melden Sie sich bitte entsprechend dem Tag bzw. der Uhr-
zeit, zu der Sie sich testen lassen möchten, bei der Praxis 
Hsieh ( 08039/ 2000) oder in der Alpen-Apotheke ( 
08039/ 9096370) an.

Die negativ getesteten Personen erhalten einen Nachweis 
mit Datumsangabe, der dann in den folgenden 24 Stunden 
beim Eintritt in den Laden, im Altenheim usw. vorgelegt 
werden kann. 

Bitte beachten Sie: PCR-Tests werden nicht in der Alpen-
Apotheke durchgeführt. PCR-Tests können nur in der Arzt-
praxis durchgeführt werden.                  Text: Red., Haider, Hsieh

Neues vom Sportverein

Tennis für alle Mitglieder im Sportverein 
in 2021 frei spielbar
Tennis ist  - seit dem letzten Jahr wäh-
rend der Corona-Pandemie im Beson-
deren - die Vereinsportart, die konti-
nuierlich angeboten werden kann. Seit 
Kurzem ist die Anlage mit 3 Ascheplät-
zen für dieses Jahr bis voraussichtlich in 
den Oktober spielbereit (Foto). 

Der Sportverein/ die Abteilung Tennis bietet in den schwie-
rigen Corona-Zeiten an, dass alle Sportvereinsmitglieder 
in 2021 die Anlage zum Tennisspielen frei nutzen können. 
Jeder sucht sich einen Partner und los geht es! 

Bei einem Inzidenzwert von 50 bis 100 ist Folgendes er-
laubt:   

- Tennis-Einzel
- Doppel aus max. 2 Haushalten
- Gruppentraining aus max. 2 Haushalten bis 5 Personen
- Gruppentraining mit Kindern unter 14 Jahren

Bei einem Inzidenzwert größer 100 sind ausschließlich 
Tennis-Einzelspiele erlaubt. Einen aktuellen Stand erfah-
ren Sie auf der Homepage des Sportvereins unter www.
djksv-griesstaett.net, sowie am Aushang an der Tennisan-
lage selbst.

Die Tennisplätze sind bei trockenem Wetter täglich von 
8:00 bis 20:00 Uhr geöffnet. Zu beachten ist neben den 
üblichen Corona-Regeln die Platzordnung, die örtlich aus-
gehängt ist, v.a. das passende Tennisschuhwerk. Straßen-
schuhe und Schuhe mit grobem Profil sind tabu! Die Plätze 
können nicht reserviert werden. Sollte sich die Nachfrage 
stauen, so sollte die Benutzung aus Rücksicht auf andere 
Vereinsmitglieder auf 1 Stunde begrenzt sein. Auch inte-
ressierte Nichtmitglieder können gerne mit unseren An-

Montag Dienstag Mittwoch Donnerstag Freitag

ab 3 Jahren

15:00 - 15:30

Daniela Bauer

5 - 7  Jahre

15:30 - 16:00

Daniela Bauer

Erwachsene
Workout

19:30 - 20:15

Workout

19:30 - 20:15

Kinder

Abtl. Gymnastik Online Angebot

Das Angebot ist kostenlos! 

Der Link zum jeweiligen Kanal über www.djksv-griesstaett.net

ab 7 Jahre

16:00 - 17:00

Martina Adrians

sprechpartnern Kontakt aufnehmen, um erstmal kostenlos 
reinzuschnuppern. Nutzen Sie diese tolle Möglichkeit, die 
hiermit angeboten wird, diesen tollen Sport im Ort zu be-
treiben.

Ansprechpartner für Fragen von Mitgliedern und Nichtmit-
gliedern sind Abteilungsleiterin Gaby Brück (Mobil 0152/ 
24500840) und Stefan Burger (Mobil 0152/ 0171 4386). 

Online-Angebot der Abteilung Gymnastik/ Turnen:

www.aufstellpool.de
Franz Schindler, Schulstr. 7, 83556 Griesstätt

Tel/Fax:  08039-908395
Mobil:  0172-9612092
e-mail: pila-info@aufstellpool.de

Schwimmbecken, Whirlpools, Zubehör
PiscineLaghetto Niederlassung Deutschland und Österreich

Weitere Modelle in allen Größen finden Sie auf unserer Homepage:

Text/ Foto: Jürgen Gartner

Karolina Resch
Hundefrisör

0171 / 16 07 703

Wiedenerstr. 20
83135 Schechen

Kochen, Backen und Genießen

Über Ihr Lieblingsrezept zum Thema "Kochen, Backen und 
Genießen" würde sich die Redaktion sehr freuen. Einfach 
• mailen (an redaktion@netzteam.com), 
• faxen (08039/909939) oder 
• abgeben (Alpenstr. 9 in Griesstätt oder im Rathaus). 
Vielen Dank im Voraus!
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Termine und Veranstaltungen

Do, 06.05. Seniorennachmittag  -- abgesagt

Do, 06.05. Treffen der Reservisten  --- abgesagt

Di, 11.05. Nachmittagsausflug mit Fa. Strahlhuber  --- 
abgesagt

Fr, 14.05. Schulspendenlauf an der Grundschule  --- 
abgesagt

Fr, 14.05. Weinfest der Landjugend  --- abgesagt

So, 16.05. Gauwallfahrt des Trachtenvereins nach Maria 
Eck  --- abgesagt

Do, 20.05. Gemeinderatssitzung in der Sporthalle

Mo, 24.05. Radlwallfahrt des Frauenbundes und der 
Schützen nach Altötting 

Do, 03.06.
6:00 Uhr

Fronleichnam  - 
Böllerschießen am Galgenberg

Die kirchlichen Termine finden Sie auf Seite 13.

Leerung der Altpapiertonnen in Griesstätt:
Firma Chiemgau Recycling: 

Mi, 05.05.2021 • Mi, 02.06.2021

Firma Remondis: Mi, 19.05.2021

Griesstätter Gemeindeblatt
Griesstätter Gemeindeblatt 2021

Ausgabe Redaktionsschluss Erscheinungs-/
Verteiltermin

1 - 2021 12.01.2021    (2. KW) 31.01.2021
2 - 2021 23.02.2021    (8. KW) 14.03.2021
3 - 2021 06.04.2021  (14. KW) 25.04.2021
4 - 2021 18.05.2021  (20. KW) 06.06.2021
5 - 2021 29.06.2021  (26. KW) 18.07.2021
6 - 2021 06.09.2021  (36. KW) 26.09.2021
7 - 2021 19.10.2021  (42. KW) 07.11.2021
8 - 2021 30.11.2021  (48. KW) 19.12.2021

Sie finden die bereits erschienenen Gemeindeblätter als 
pdf-Datei auf der Homepage der Gemeinde Griesstätt 
unter www.griesstätt.de  - Allgemeine Informationen -  
Aktuelle Bekanntmachungen. 
Haben Sie Interesse an einer gewerblichen Anzeige im 
Griesstätter Gemeindeblatt? Fordern Sie die Mediadaten 
per E-Mail (redaktion@netzteam.com) oder telefonisch 
( 08039/909930) an. 
Private Kleinanzeigen sind kostenlos.

Verbringen Sie Ihre Freizeit gerne an der fri-
schen Luft bzw. mit Radfahren? Wir suchen 
zuverlässige Personen für die Verteilung 
des Gemeindeblattes im Außenbereich von 
Griesstätt (natürlich gegen Entlohnung). 
Bitte melden Sie sich unter  08039/909930 
oder per eMail (redaktion@netzteam.com).

Private Kleinanzeigen

Haus sucht Grund oder Bewohner
"Gmoa, Leit & Land" mir warn gern a Teil vo eich. I bin a 
2-Familien-Haus und schau gern aus meim Garten in de 
Berg. Meine Bewohner san zwoa, seit langem befreunde-
te, junge, ehrenamtlich (Sportverein, FFW, DLRG) enga-
gierte Paare mit Nachwuchs im Anmarsch. Erbpacht oder 
Kauf, beides ist für uns okay.  0176/57921541.

www.mayer-reif-pflegeheime.de

Systemrelevante Beschäftigung – 
krisensicher und planbar auch zu dieser Zeit!

 

Senioren- und Pflegeheim in Halfing

sucht ab sofort 

Pflegeassistenzkräfte 
(m/w/d) in Voll- und Teilzeit
Gerne auch Quereinsteiger! 
Sie haben Freude an der 
Arbeit mit älteren Menschen 
und werden durch unser 
Fachpersonal angeleitet. 

Wir freuen uns über eine schriftliche Bewerbung an: 
Stephanihof, Florian Sternsdorf, Chiemseestr. 41, 

83128 Halfing, Telefon 08055/1890-258, 
Mail: f.sternsdorf@mayer-reif-pflegeheime.de  

Historisches

"Die Klosterbrauerei Altenhohenau" von Staats-
oberarchivar Dr. Mitterwieser, verfasst im Jahr 
1927

Da im Herbst 1923 die bekannte Brauerei Altenho-
henau wieder ein Frauenkloster als Nachbarin be-
kam, ist eine kurze geschichtliche Nachricht über 
die alte Klosterbrauerei sicher ganz zeitgemäß. Fast 
alle Klöster in Altbayern hatten ein beschränktes 
Bräurecht, d.h. sie durften ihren Haustrunk brau-
en, aber keine Wirte mit Bier beliefern. Das hätte 
den Rechten der anderen Stände, nämlich des Adels 
und der Städte, widersprochen. Vielleicht durften 
sie nicht einmal in ihren Hofmarkstafernen ohne 
eigene Erlaubnis ihr Bier ausschenken. Rott, Attel, 
die beiden Chiemsee-Klöster und Seeon hatten sol-
che Bräurechte, natürlich auch das Frauenkloster 
Altenhohenau.
Von Anfang des 16. Jahrhunderts ist ein Rech-
nungsband des Klosters erhalten, der unser Klos-
terbräuhaus nachweisen kann. 1507 und 1522 sagt 
die Rechnungsführerin, daß "unserm Bierpreu Ul-
rich Kastner, Burger zu Wasserburg" vom Kloster 
überschüssige Gerste verkauft wurde.
Nach einem Akt über den Getränkeaufschlag im 
Kreisarchiv München hat unser Kloster 1723 vom 
Kurfürsten das Recht erhalten, neben dem braunen 
auch weißes Gerstenbier zu brauen. Nur zum Haus-
trunk durfte dieses weiße Gerstenbier gebraut wer-
den wie das braune schon seit urdenklichen Zeiten. 
Das Bräuhaus stand an der Stelle des jetzigen. Die 
Zeichnung der Klostergebäude im Ordinariatsarchiv 
von 1779 zeigt ein kleines Gebäude, das den Nord-
teil des heutigen Bräuhauses (Anm. der Red.: 1927)
umfassen würde in etwa in der Größe eines landes-
üblichen Waschhauses. Nach Süden schloss sich 
der Getreidekasten des Klosters an. Im Jahre 1775 
mußten nach der großen Kirchenerneuerung wegen 

Gefahr des Einsturzes Schlafhaus, Refektorium und 
Bräuhaus neu hergestellt werden. Das Bräuhäusl 
hat für das Kloster seine Schuldigkeit getan, zu-
mal der Konvent nicht klein war und damals nicht 
einmal an den höchsten Festtagen sich bei Tische 
mehr Wein leistete. Nach einer Jahresrechnung von 
1782/83 stellte die kleine Brauerei mit 199 Schäffel 
3 Metzen Malz her: 19 Sude Winter- oder Schenkbier, 
dann 18 Sude weißes Gerstenbier, endlich 22 Sude 
Sommer- oder Märzenbier. Der Konvent erhielt von 
diesen 3 Biersorten 410 Emmer, 24 Maß, 206 Em-
mer, 31 Maß bzw. 343 Emmer, 24 Maß. Außerdem 
konnten um 305 Gld. Branntwein und Essig ver-
kauft werden. In diesem Jahr kaufte das Kloster 364 
Pfund böhmischen Hopfen und erzielte im Eigenbau 
402 Pfund. Denn damals hatte das Kloster einen ei-
genen Hopfengarten. 1792 sind durch Unwetter von 
den erhofften 12 Zentnern Hopfen wenigstens 9 ver-
nichtet. Im Jahre 1800 erwarb das Kloster 300 Hop-
fenstangen, einen Eichbaum zu einem Bottich, 3 
Buschen Eisen zu Faßreifen, hölzerne Binderreifen 
und Binderlohn. Die kriegerische Zeitlage besonders 
im Februar 1801 nach der Schlacht bei Hohenlin-
den scheint diese Anstrengungen des Bräuhauses 
veranlaßt zu haben. Auch Bierbranntwein fertigte 
man damals wieder; denn im Jahr 1809 mussten 
die Brauereien zu Wasserburg, dann die ehemali-
gen Klosterbrauereien Altenhohenau, Rott und At-
tel und die zu Hart davon mitsammen 40 Eimer für 
die österreichischen Truppen liefern, davon unsere 
nunmehr in Laienbesitz übergegangene Brauerei 
den zehnten Teil.
Da ich über das 19. Jahrhundert kein weiteres Ma-
terial besitze, schließe ich meine kurze Abhandlung 
über dieses heimatliche Bräuwesen mit dem kräfti-
gen Wunsche, daß der Brauerei Altenhohenau trotz 
der Zeiten Ungunst noch viele Jahrzehnte beschert 
sein mögen. 
Staatsoberarchivar Dr. Mitterwieser, 1927

Quelle: Aus den alten Pflegegerichten Wasserburg und Kling.
Ein Dank an Josef Fleidl für die zur Verfügung gestellte Ausfer-
tigung.

! !



ANGEBOT DES MONATS:  
ŠKODA KAMIQ CLEVER 

ŠKODA KAMIQ 1,0 TSI 70 kW (95 PS): Kraftstoffverbrauch in l/100 km, innerorts: 6,0 außerorts: 4,0 kombiniert: 4,7 CO2-Emission in g/km, 
kombiniert: 108 g/km. Effizienzklasse: B. (Werte gemäß VO (EG) Nr. 715/2007) Abbildung zeigt Sonderausstattung gegen Mehrpreis. 1Leasing über 
Skoda Leasing, Zweigniederlassung der Volkswagen Leasing GmbH, Gifhorner Straße 57, 38112 Braunschweig. ŠKODA KAMIQ: 3.000 € Leasingsonderzahlung,  
Laufzeit 54 Monate, Gesamtfahrleistung 10.000 km p.a. 236 Monate Garantieverlängerung im Anschluss an die zweijährige Herstellergarantie mit der ŠKODA Ga-
rantie+, der Neuwagen-Anschlussgarantie der ŠKODA AUTO Deutschland GmbH, Max-Planck-Str. 3–5, 64331 Weiterstadt, bei einer maximalen Gesamtfahrleistung 
von 50.000 km innerhalb des Garantiezeitraums. Die Leistungen entsprechen dem Umfang der Herstellergarantie. Mehr Details hierzu erfahren Sie unter www.
skoda-auto.de/garantieplus. Änderungen und Irrtum vorbehalten. Gültig bis Widerruf. Stand April 2021. 

DIESEL -
 VERSPRECHEN¹

DAS ŠKODA

ŠKODA KAMIQ CLEVER
1.0 TSI 70 kW (95 PS), Energy-Blau  

Parksensoren hinten, Sitzheizung, Bluetooth, Climatronic, LED-
Scheinwerfer, SmartLink, Spurhalteassistent uvm.

Listenpreis: 24.549 €
Nachlass: - 3.069 €

Angebotspreis: 21.480 €
Leasingrate1: 164 €

INKL. 5 JAHRE GARANTIE2

Autohaus Huber GmbH
Anton-Woger-Straße 7 | 83512 Wasserburg 
Telefon: 08071 9207-0 | www.zum-huber.de | WhatsApp: 0174 / 851 68 11

50
JAHRE
AUTOHAUS
HUBER

JETZT NEU: FAHRRADWELT HUBER IN WASSERBURG!


